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2. Der Dunkelrote Germer (Epipactis rubiginosa) 

Recht häuf ig auf trockenen B ö d e n , 
auf B e r g h ä n g e n , in den trockenen Kie­
f ernwäldern auf R ü f e s c h o t t e r z. B. zwi­
schen Schaan-Vaduz, auf Masescha, Si-
Ium, Gaflei, nach Murr auch noch zwi­
schen dem Krummholz in Malbun b lüht 
Ende Juni bis August der dunkel- bis­
weilen hellrote Germer. 

Die B l ü t e n sind ziemlich klein, 
rotviolett bis braun, die B l ü t e n b l ä t t e r 
fast alle gleich ge färbt . Es gibt Pflanzen 
mit helleren, auch grösseren B l ü t e n . 

Die Blattbreite schwankt auch stark zwischen Pflanzen der gleichen 
Art . Die Stengel sind mehr oder weniger violett ü b e r l a u f e n , biswei­
len sind 'die unteren Tragblä t ter a u s s e r g e w ö h n l i c h lang (bei einem 
Exemplar z. B. 6,5 cm beim untersten Stützb la t t . Die B l ü t e n stehen 
bei manchen Exemplaren ziemlich dicht, ich zählte z. B. 31 B l ü t e n 
an einer B l ü t e n t r a u b e von 15 cm Länge) . 

Sk. 24. Eiozelblüte der Epipactis 
atropurpurea 

3. Der Kle inb lä t t r ige Germer (Epipactis microphylla) 

Diese unscheinbare, stets wie verb lüht aussehende Waldbewoh­
nerin gehört zur s ü d l i c h e n Region und steigt nie besonders hoch. 
Anscheinend ist sie auch nicht häuf ig , oder sie wird wegen ihrer 
wenig auffallenden Form oft ü b e r s e h e n . Im August 1954 durch­
suchte ich den Schlosswald und fand sehr zerstreut — da und dort 
standen auch 2 oder 3 Exemplare zusammen — etwa ein Dutzend 
Exemplare, meist im Buchen- seltener im Tannenwald. Die h ö c h s t e 
Stelle, die mir bekannt ist, liegt in der H ö h e von Frommenhaus (im 
Buchenwald am Waldweg nach Vaduz). Murr gibt als F u n d s t ä t t e 
noch Triesen-Lawena an. 

Das Hauptkennzeichen sind die wenigen, kleinen (ich mass 
2 — 3 cm Länge , 6 — 7 mm Breite) violetten B lä t t er . (Epipactis 
alro-purpurea hat Blä t ter von 11 cm Länge und 5,5 cm Breite). 
Stengel, Tragblä t ter und B l ü t e n sind violett ü b e r l a u f e n , die B l ü t e n 
dunke l -o l ivgrün , der vordere Lippenteil ist o l ivgrün-weiss , der obere 
weiss, etwas rosa ü b e r l a u f e n . 


